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tzüvestn , als ' in den letzten Tatzen erklärt würde , daß sei-
Ans des ersten Redners der Volkspartei diese Frage werde
angeschnitten werden . Sie seien der Meinung gewesen
Aber die beiden Fragen bestehen Mischen der Regierung
Md den Fraktionen keine Zweifel, daß 1) eine Beseitigung
her ersten Kammer nicht in Aussicht zn nehmen sei, nutz
2) daß jede Beratung der Versassungsrevision sich auf die
gegenwärtigen verfassungsrechtlichen Grundlagen , nämlich
puf diejenigen von H819 zu stellen habe . Haußmann habe
offenbar eine Erklärung der Regierung zu provozieren !,
gesucht . Wenn Haußmann seine Anregung nicht zurnck-
pehme, werde die deutsche Partei dem Antrag Gröber zu-
ftimmen, obwohl sie keinen Zweifel darüber habe, daß das
Gesetz von 1849 nicht Mehr zu Recht bestehe . Er bitte
Kaußmann , eine entsprechende Erklärung abzugeben.

Remb old - Aalen (Z .) : Er verwahre sich dagegen,
daß das Zentrum hier eure Verschleppungspolitik betrei-t
hen wolle. Haußmänn habe die ganze Sache sich selbst
Auzuschreiben , und daß er dabei geschickt gehandelt hätte,
sei allerdings von keiner Seite des Hauses behauptet wor¬
den.

Minister des Innern v . Pischek : Tie von Hauß -
ärann gewünschte Offenhaltung der Alternative , ob wir die
Versassungsrevision auf der Grundlage von 1819 oder
Von 1849 machen, wäre ein unzulässiges Doppelspiel . Er
stehe durchaus auf dem Standpunkt des Ministerpräsi¬
denten und bitte ebenfalls , den Antrag Gröber abzulehnen
sn der . Erwägung , daß nach ! der ganzen Entwicklung un,
seres Rechtslebens von 1819 an davon keine Rede sein
rönne, daß das Gesetz voM 1 . Juli 1849 noch dieGrund -
lage einer jetzt vorzunehmenden Verfassungsänderung bil¬
den könne.

Haußman n-Balingen (Vp .) : Namens des Zentrums
habe Gröber , namens der deutschen Partei v . Balz erklärt,
daß ihre Parteien keinen Zweifel daran haben, daß das
Gesetz von 1849 aufgehoben sei . Prälat von Sandberger
habe namens der Ritterbank (Heiterkeit) u. namens der halben
Privilegiertenbank das Gleiche erklärt . Den Standpunkt
der Ritterbank kenne man, ohne daß er ausgesprochen worden
sei . Namens der Konservativen und wohl auch seiner Freunde
vom Bauernbund habe Kraut die gleiche Erklärung abgegeben .
So sei eine Klärung dahin erfolgt, daß eine große, wie er
glaube, sogar eine Mehrheit dieses Hauses auf dem
Standpunkt stehe, daß der von ihm vertretene rechtliche
Standpunkt unrichtig sei. Damit sei das Schicksal dieser
Auffassung — ob nun die Weiterberatung im Plenum oder
in der Kommission erfolgen würde — besiegelt . Er habe,
nachdem die rasche Klärung eingetreten sei , keine Veranlas¬
sung, einen Antrag zu stellen, wenn der Beschluß schon im
Voraus absolut sicher sei (Zurufe vom Zentrum : Aha !),
und wenn die Herren, welche „Aha" rufen , bereits dabei
befunden worden seien, einen derartigen Antrag zu benützen ,
um Prügel der Verfaffungsrevision in den Weg zu werfen .
So unerfahren sei man nicht mehr, um nicht parieren zu
können , was das Zentrum der Verfassungsrevision in den
Weg legen wolle . Er sei nicht in der Lage, juristische An¬
schauungen, die er sich gebildet habe, die er schon lange
besitze und die er auch im Laufe der letzten Jahre öffentlich
vertreten habe, hier als unrichtig zu erklären, aber er habe
auch keine Veranlassung mehr, nachdem das Haus durch die
Parteiredner seine Entscheidung schon gegeben habe, seiner¬
seits sich auf den formellen Standpunkt zu stellen. Ob
sein Vorgehen geschickt oder ungeschickt gewesen sei, das
Müsse er der Beurteilung des Hauses überlassen. Dieses
Vorgehen werde manches für und manches gegen sich haben.
Er konstatiere, daß sein Vorgehen eine Unterstützung von
keiner Seite gefunden habe.

Gröber (Z .) : Das Haus möge nun selbst beurteilen,
wer die Geschäfte verschleppt habe , Haußmann oder er.
Er ziehe nach der Haußmannschen Erklärung seinen Antrag
zurück . Wenn Haußmann sage, er (Gröber) habe der Re¬
vision Prügel in den Weg geworfen, so habe Haußmann

, offenbar die Prügel mit den Füßen verwechselt . (Heiterkeit).
! Präsident Payer : Es habe sich augenblicklich kein

weiterer Redner zum Wort gemeldet ; er setze voraus , daß
bas Haus die Generaldebatte noch nicht schließen, sondem
nur vertagen wolle . Er beraume deshalb die nächste Sitzung
auf morgen vorm . 9 Uhr an. Schluß b/ «6 Uhr.

Aus ISÜrtternverg .
Dienftnachrichte «. Bersetzt : Der Eisenbahnsekretär Be¬

nignus in Breiten nach Stuttgart Hauptbahnhof.
In den Ruhestand versetzt : Der Postexpeditor Müller in

Bartenstein . _
Stuttgart , 36 . Juni. Wie verlautet werden die

württ . Handwerkskammern in einer demnächst hier
stattfindenden Versammlung zu der Verfassungsre¬
vision Stellung nehmen. Nach dem Beispiele der Han¬
delskammer ist von seiten der Kammern beabsichtigt , an den
Landtag eine Eingabe zu richten, in welcher gleichfalls um
Vermehrung der Zahl der Vertreter des Handwerks sowie
um das Recht der Wahl bezw. Präsentation gebeten werden
soll.
> k . Stuttgart , 26 . Juni . Tiie Stuttgarter Le¬
tzionskaserne soll un die Rheinische Kreditbank in
Mannheim , A .G . um 3 250 000 Mark verkauft und in
einem fünften Nachtrag zum Hauptfinanzetat dem Fi -
KanzministÄHvn hierzu die Ermächtigung erteilt werden.
859000 Mark sollen Gon dem Erlös zur Herstellung von
Familienwvhnungen für niedere staatliche Beamte in
Stuttgart vermenvöt werden . In der Begründung wird
gesagt, die Legionskaserne habe eine sehr gute Geschäfts¬
lage, eigne sich aber wegen des hohen Werts der Grund¬
fläche und des lärmenden Verkehrs nicht für ein Kanz¬
leigebäude. Das Grundstück ist 70 Ar 88 Quadratmeter :
tzwß ; ein Teil des Areals wird aber als Straßenplatz
dbgehen . UeberAabetevmin ist der 1. Avril 1906 . Das
Angeld beträgt 1 Million Mark . Tie Käuferin hat sich
verpflichtet, für eine dem Stadtbild zur Zierde gereichende
Üeberdauung zu sorgen . Ter Vertrag ist nichtig, wenn die
Genehmigung der Stämdeversaminlung bis .15 . Juli 1905
Vicht erlangt '

.werden kann . Der Muhrreis erscheint dem
Finanzministerium sachgemäß. Tiie Beibehaltung des
wertvollen, für den Staat nur wenig ausnützbarenGrund -
stücks würde alljährlich einen erheblichen Zinsverlust .für )
den Staat bedeuten . Tie anderweitige Unterbringung der -

staatlichen Behörden , die seither M der Legionskaserne sich
befinden, würde sich verhältnismäßig einfach erledigen, da¬
gegen müßten für die Aufwärter besondere Wohnhäuser?
erstellt werden . Nach Abzug dieser BaNexlgenz würden dem!
Grundstock noch 3 Millionen Mark zufließen ; aus dem
Erlös der Legionskaserne wäre jedoch ein Vorschuß zumBau der Reiterkaserne in Stuttgart im Betrag von MH
205714,29 zu decken.

Plattenhardt a . d . Ftld ., 26 . Juni . Am Samstag
den 24. ds . war hier Ortsvorsteherwahl . Von 11
Bewerbern wurde der geprüfte Verwaltungskandidat Albert
Bürkle z Zt . Assistent bet der Ortsbehörde für die Arbei¬
terversicherung in Stuttgart mit großer Stimmenmehrheit
gewählt .

Besigheim, 26 . Juni. Beim ArzSgraben des
Neckarkanals für die Oelfabrik wurde ein wert¬
voller Fund gemacht, man stieß auf ein Hirschgeweih und
den Splitter eines Mamutzahn (zwei Fuß lang und einen
halben Fuß dick) . Das Geweih rührt von einer vorsintflut¬
lichen Hirschart her, von der man bisher in Württemberg
noch keine Spur fand . Das Zuhnstück des Mamuts wurde
zwei Meter unter der Erdoberfläche in einem Kiesbette un¬
mittelbar über einer Muschelkalkschicht gefunden. Beide Ge¬
genstände wurden an das Naturalienkabinett in Stuttgart
eingesandt.

Neckargartach , 26 . Juni . Tje Franks. Ztg . meldet :
Ter steckbrieflich verfolgte Raubmörder Mogler soll
am Fronleichnamstag in Radolfzell bei Konstanz ge¬
wesen sein . Tort habe er einen blutbefleckten Hundert¬
markschein wechseln lassen . Als die Gendarmerie auf ihn
aufmerksam gemacht wurde, hatte er schon eine Fahrkarte
nach Schasfhausen gelöst und war mit hem Zuge abge¬
fahren . Er ist aber weder in Singen a . H ., noch in
Schasfhausen ausgestiegen .

Ulm, 27 . Juni . Eine aus 7 . Herren bestehende Ab¬
ordnung der Handwerkskammer Ulm , darunter der
Vorsitzende und her Sekretär dieser Kammer , bereisen ge¬
genwärtig Baden , um im Aufträge der kgl . württ . Zen¬
tralstelle für Händel und Gewerbe die bewährten Einricht¬
ungen des gewerblichen Schulwesens in Baden kennen zu
lernen .

Laichingen , 26 . Juni. Bei der am Samstag vor¬
genommenen Wahl eines Ortsvorstehers wurde lt.
Blaumann für den vom Amt zurückgetretenen Schultheißen
Wunsch der bisherige SchultheißenamtSasststent Widmann
mit 541 Stimmen gewählt . Sein Gegenkandidat , Schult¬
heiß Schmid von Buttenhausen , erhielt 21 Stimmen.

In Eßlingen ist Monatg abend Hs 11 Uhr das
Astöckige Fabrikgebäude der Württemb . Holzmänusaktur
vorm . Barer jund Leibfried mit dem HolMarenlager bis
auf die Umfassungsmauern niedergebrannt . Tier Feuer -,
wehr gelang es nach mehrstündiger Arbeit die anstoßenden
Magazine und Gebäude zu retten . Der Schäden ist be¬
trächtlich aber durch Versicherung gedeckt . Die Entsteh¬
ungsursache ist Unbekannt .

'

Ter 58jährige Polizeidiener in No thn a nF wurde
am Sonntag von dortigen Burschen derart geschlagen , daß
er Montag nachmittag starb . Tie Täter sind ermittelt '
und einer bereits in Häst.

In der Landarmenanstalt Reutlingen Kat sich
ein Insasse im Gemüsekelter durch KvhlengvsvergiftilnH
entleibt . !

ZN Gült st ein OA . Herrenberg verunglückte .der
6jährige KNabe Friedrich .Wurster , indem er von einem
Heuwagen überfahren wurde . Ten Führmänn trifft keine

In Ofterdingen schlug der Blitz in das Häüs des
Michael Albrecht im Goldgäßle , riß mehrere Reihen Dach¬
ziegel herunter ünd Kündete an einigen Stellern Tä das
Feuer zu wenig Nahrungsstpsf hätte , durfte die herbeige¬
eilte Feuerwehr nicht mehr in Tätigkeit treten .

In Stetten i . R . ist das Anwesen des R . Kauf¬
mann , bestehend äus Wohnhaus und Scheune , sowie einge¬
bauter Brennerei und Küferwerkstatt bis auf den Grund
niedergebrannt .

In Schwaigern fiel das l '/i
'

Jahr alte Kind des
Gipsermeisters Eberle beim Spielen in den Leinbach! und
ertrank . ! >

Ein Radfahrer .vonGermäringeu der abends nach !
Giengen fuhr , .Wurde von 8 des Weges kommenden Fabrik¬
arbeitern verhöhüt und "

dLnn vom Rade gezogen, so daß
er starke Verletzungen erlitt . >. ; ^

In Tuttlingen verunglückte Briefträger Huber
am Hauptbahnhof . Er kam mit den Füßen unter die
Räder eines Znges , wodurch er an den Zehen schwer ver¬
letzt wurde .

Der Tuttlinger Gränzbote meldet von Tuningen :
Der in den 60er Jahren stehende, in besten Verhältnissen
lebende Erhard Strohm, gew . Uhrenhändler aus Schwen¬
ningen , ist vergangene Nacht gestorben. Der Totenschauer
traf den Verlebten auf die erfolgte Todesanzeige. der Frau
auf einer Truhe sitzend und schöpfte sofort Verdacht, daß
derselbe keines natürlichen Todes gestorben sei. Die beiden
Eheleute haben Zeit ihres Zusammenlebens in der etwa
30jährigen Ehe wenige glückliche Stunden des teuren Frie¬
dens sich erfreute. Was die Ursache ist, wird die bereits
eingeleitete Untersuchung ergeben.

Tie bei Alois Ehn in Waldsee bedienstete ca . 60-
jährige Haushälterin .Witwe SchemMel stürzte am Samstag
nachmittag vom obersten Scheuerboden über Mei Läden,
herunter auf einen in der Scheuer stehenden Watzen, wo¬
bei sie schwere innere Verletzungen erlitt und ins Kran¬
kenhaus überfühüt werden müßte .

KertchtssaaL.
Stuttgart , 26 . Juni. Tie 2. Strafkammer verkün¬

dete heute Abend in den bekannten Beleidigungs -
Prozessen gegen den „ Simplizissimüs " das Ur¬
teil . Wegen Beleidigung der preußischen Geistlichen, die
an dem Sittlichkeitskongreß in Köln teilgenommen ha¬
ben, durch das Gedicht : „ An die Sittlichkeitsprediger in
Köln" wurden der Schriftsteller Ludwig Thoma zu 6
Wochen Gefängnis u . der Redakteur Julius Linne -
kogel zu 200 Mark Geldstrafe verurteilt . Außer -,
dem wurde dem preußischen Oberkirchenrat die Befugnis

zügesprochen, den verfügenden Teil des UrteiV im rs -,
daktionellen Teil des „ Simplizissimüs "

, sowie in der
„Kölnischen Zeitung " und in der „Norddeutschen Allg .
Ztg .

" zu veröffentlichen . Außerdem erkannte die Straf¬kammer auf Unbrauchbarmachung der noch vorhandenen
.Exemplare . Bei der Strafbemessung zog das Gericht die
Schwere der Beleidigungen in Bezug auf den Beruf der
Religionsdiener und die Häufigkeit der beleidigenden Aus¬
drücke strafverschärfend in Betracht . Ter Angeklagte seiweit über bas Maß des gesetzlich Erlaubte n hin aus ge^
gangen . Ter Angeklagte Linnekogel würde außerdem we¬
gen Beleidigung des. Dresdener SchösfengerichtZ
zu 200 Mark Geldstrafe verurteilt . Dem sächsischen Jü -s
ftizministerium wurde die Befugnis zugesprochen,

'
den ver¬

fügenden Teil des Urteils im redaktionellen Teile des
„ Simplizissimüs ", sowie im „ Tiresdener Journal " und
der „Frankfurter Zeitung " zu veröffentlichen . Däs , Ge¬
richt billigte dem Angeklagten Wahrung berechtigter In¬
teressen zu im Hinblick auf die Zurückweisung des Aus -!
drucks „Schamlose Artikel des Simplizissimüs " in deM
Urteile des Dresdener Schöffengerichts . Dagegen erblickte !
das Gericht in dem Vorwurf der Pflichtverletzung der
Richter eine schwere Beleidigung . Tie Fußnote des in -
kriminierten Artikels , welche die genaue Namens - <undj
Wohnungsangabe der Richter enthielt , betrachtete das Ge¬
richt als eine persönliche Geringschätzung der betreffenden!
Richter , die zur Folge gehabt habe, daß denselben ein«
Reihe von Schmähschriften zugegangen sei.

Stuttgart , 26 . Juni. Schwurgericht. Heute begann
die für die ganze Täuer dieser und den Anfang dev
nächsten Woche vorgesehene Verhandlung in der Anklage¬
sache gegen den Mehrfach, jedoch unerheblich! vorbestraften 28
Jahre alten ledigen Taglöhner Max Told von hier
wegen 5 Verbrechen der Brandstiftung « TeM Dold
sind 3 Brandstiftungen an bewohnten Gebäuden (wovon!
2 in Münchingen , 1 in Schwieberdingen ) und zwei an¬
dere an unbewohnten Gebäuden in Enzweihingen zur
Last gelegt . Ter Angeklagte beteuert seine völlige Un¬
schuld . Ter Anklagevertreter , Staatsanwalt Ernst , tritt
einen umfangreichen Indizienbeweis an ; aus heute sind
allein 22 Zeugen aus Münchingen geladen . Tie Ver¬
teidigung führt Rechtsanwalt Tr . Sick. — In nichtöf¬
fentlicher Verhandlung wurde der 46jährig verheiratete ,
Pflasterer Gustav Rommel von Böblingen von der An¬
klage eines versuchten Verbrechens wider die Sittlichkeit !
unter Uebernahine der Kosten auf die Staatskässe frei¬
gesprochen und äus der Haft entlassen . Tie dknklage
vertrat Staatsanwalt En Horst ; Verteidiger war Rechtst
anwalt Tr . Elsas .

Ulm, 24 . Juni. Ein Hausgetränk aus fremdländischen
Weinen, aus Wasser und Zucker stellte längere Zeit hindurch
der Küfer Joh . Kölle aus Mehrstetten (bei Münsingen )
her und verkaufte es an die bäuerliche Bevölkerung für
13 Pfg. per Liter . Anläßlich einer Kelleruntersuchung
wurde auch dieses Getränk vorgefunven und beanstandet.
Kölle kam darauf wegen Vergehens gegen das Weingesetz
unter Anklage, wurde aber am 5 . Mai 1904 von der
Strafkammer freigesprochen, da diese annahm, daß es sich
bei den Getränken gar nicht um Wein handle . Gegen
dieses Urteil meldete die Staatsanwaltschaft aber Revision
ein und erreichte , daß die Sache zur nochmaligen Prüfung
an das Landgericht Ulm zurückzuweisen sei . Auf Grund
von sachverständigen Gutachten gelangte die Strafkammer
heute zu der Ansicht , daß das Getränk als Wein gelten
müsse und sich Kölle mithin gegen das Weingesetz verfehlt
habe. Er wurde zu 30 Mk . Geldstrafe verurteilt .

Halle a. S ., 27 . Juni . Der sozialdemokratischeAb¬
geordnete, Redakteur Kunert , erhielt wegen Beleidigung
der Chinakämpfer in einer Wahlrede 3 Monate Gefängnis.

Münster, 26 . Juni. Der evangelische Dtvisions«
pfarrer Bachstein in Münster wurde heute auch vom
OberkriegSgericht von der Anklage, in einem am 19. Januar
im Osnabrücker Zwetgveretn des Evangelischen Bundes ge¬
haltenen Vortrag Einrichtungen der katholischen Kirche be¬
schimpft zu haben, fretgesprochen, weil der Tatbestand der
Oeffentlichkeit des Vortrags nicht gegeben sei.

Berlin , 37 . Juni. Der Schuhmacher Busse wurde
wegen Totschlags und Sittlichkeitverbrechens
an der 13jährigen Margarethe Koschoreck zu 6 si, Jah¬ren Zuchthaus verurteilt . — Der Drechsler MederSky '
der am 16 . Januar seine 3 Kinder tötete, erhielt 10 Jahre
Zuchthaus .

Kandel und Volkswirtschaft.
Reichsbank . Am 12. Juli ds . IS . wird iu Schmölln (Sachseu -

Altcnburg) eine Reichsbanknebenstelle eröffnet werden .
Stnttgarl , 3« . Juni . (LaudesproduktentSrje .) I »der abgelaufenen Woche habm in Getreide größere Umsätze stattge¬

funden . Die Lager in Weizen sind knapper geworden , auch hat
sich im allgemeinen der Konsum etwas gebessert. Preise behauptet.— ES notieren per 100 Silo frachtfrei Stuttgart, je nach Qualitätund Lieferzeit : Weizen württ - 1S.L5 bi, 13 Iw Mk . Ulka 18 75
Pf . bi« iS M . — Pfg. , Saxonska 18 .00- 19 .50 M -. Laplat« 1» M.25 Pfg. bi» 19 KO M ., Kernen Oberländer 20.50 - 00 M . Unterländer
1S.50- 1S .75 M . Dinkel 12.50— IS M ., dto . prima 18.80 Roggen , württ .IS M, bi» 18 .50 M ., russischer 18 .25 M. Pfg. bi, 1« Mk 75 M .« erste württemb. - Mk . - Pfg. bi» - Mk. - Pfg ., Mäße,- M . - Pf . bi» - M . - Pf -, bayerisch« - M . - Pf. bi, - M . -
Pf ., Tauber — M . — Pf. bi» — M . - Pf ., Pfalz« — R . 00
Pf ., bi» - M . - Pf , Hafer, württ. 1« Mk. - Pf . bi, 18 M .50 Pf , dto. prima 00.00- 00 .00 M . russischer 15L0 - 1S.— M , Mai«.Laplata 14 .50 M . Mixed 1S- 1S .25 M . Yellow 1S- 1S.50 M-, Kechl-
rep» — bi» — Mk Mehrpreise pro 100 Kilogramm KM.Sack : Mehl Nr . 0 : 29.00 bi, 30 .00 M., Nr. 1: 27.SS bi» L8M
M ., Nr . 2 : 25.50 M . bi, 28 .50 Mk.. Nr S : 24.00 M . »i» 25.00M .. Nr . 4 ; 21.00 M. bi, 22.00 M .. Suppengrie» 2»4» »i, SH.«M ^ » lei« ».75 Mk.

Stuttgart , 27. Juni . Auf dem heutigen Engr « » markt
waren 800 Körb« mit Kirschen zugesührt . Preis 14— 20 Pfg. da»
Pfund» Prestlinge kosteten 25—85 Pfg., Johannisbeeren 20—25 Pfg.,
Heidelbeeren 14 - 1» Pf, .. Himbeeren 20- 25 Pfg. , Stachelbeeren
15 Pfg., das Pfund. Verkauf lebhaft-

Trier , 2«. Juni . DieTranbeublüte ist überall in bolle«
Gange. Die besseren Lagen haben bereit » in raschem, erfolgreiche«» « laufe abgeblüht, ab« auch die geringeren Lagen blüh«, vollständig .
Rrbschädlinge sind glücklicherweisewenig vorhanden, der rasche » « laufder Blüte — insgesamt kan« 12 Tage — bat sie nicht recht zur Ent¬
wickln », kommen lasten ; allerdings tritt dir Peronospor« hier und
b« auf. D« überaus starke Behang und ber kräftige Beerenausatz
versprechen eine» reichen Herbst , umsomehr al» auch dir Mai-Frost,
schädrn durch baS Nachwuchs« reich« Gescheine ziemlich ausge¬
glichen find.



Historische Gedenktage . 28 Juni .
1675 . Sieg des Großen Kurfürsten über die Schweden

bei Fehrbellin .
1742 . Friede zu Berlin zwischen Maria Theresia und

Friedrich dem Großen : Schlesien und die Graf¬
schaft Glatz fallen an Preußen .

1813 . Scharnhorst in Prag gestorben .
1823 . Der Dichter Freiherr Oskar von Redwitz in

Lichtenau bei Ansbach geboren .
1864 . Uebergang der Preußen nach der Insel Alfen
1866 . Gefecht bei Skalitz : Sieg der Preußen (Steinmetz )

über die Oesterreicher (Erzherzog Leopold ) .
1902 . Erneuerung des Dreibundes in unveränderter Form .

Eingesandt .
Ein Mahnwort an Eltern .

Eine bedauerliche Tatsache ist seit den letzten Jahren
die , daß die schulpflichtigen Kinder abends noch um 8 und
9 Uhr sich mit tollem wüsten Geschrei aus der Straße
herum tummeln . Schreiber dieses ist nicht etwa Kinderfeind
oder nervös , sondern besitzt selbst ein viertel Dutzend solcher
Jungen , hat aber die gute Sitte seiner Eltern mit über¬
nommen , daß beim Bettglockenläuten die Kinder daheim in
der Stube sind, andernfalls s . . . st. Möchten doch die
Eltern darauf bedacht sein, ihre Kinder an Ordnung zu
gewöhnen , denn Ordnung ist eine der schönsten Tugenden
des Menschen und ist außerdem im ganzen Leben nützlich ;
und wo diese fehlt , da haperts .

Gerichtssaal .
Tübingen , 27 . Juni . ^Schwurgericht) . Der Präsi-

dent des Schwurgerichts , Landgerichtsrat Dr . Kapff , er-
öffnete gestern die Sitzungen . Als 1 . Fall gelangte zur
Aburteilung die Strafsache gegen den 26 Jahre alten , ver¬
heirateten Taglölner Ernst Proß von Schwann , wegen
eines Verbrechens der Körperverletzung mit tötlichem Aus¬
gang . Proß wabeschuldigt , er habe am Sonntag den
9 . April in Schn ann sein 3 Jahre altes Kind Otto vor¬
sätzlich und rechtswidrig körperlich mißhandelt und dadurch
den Tod desselben verursacht , indem er ihm dafür , daß es
wegen unmittelbar vorher erlittener Schläge weinte , rasch
nachseinander m> der Hand zwei solch wuchtige Streiche
von vorn ins Ge cht hinein versetzte, daß der Knabe beide¬
mal rückwärts zu Joden stürzte , seinen Hinterkopf auf dem¬
selben aufschlug und infolge dieser Gehirnerschütterung zwei
Stunden später gestorben ist . Nach dem Sektionsbefund
steht der Tod des Kindes mit den. erlittenen Verletzungen
in ursächlichem Zusammenhang . Mit seiner jetzigen Ehe¬
frau unterhielt der Angeklagte ein Verhältnis , dem das
Kind Otto entsprossen ist . Die im Mai 1904 geschlossene
Ehe der Beiden erwies sich bald als unglücklich, wozu der
rohe und dem Trünke ergebene Ehemann die Hauptveran¬
lassung war ; dann aber war ihm das Kind Otto ganz
außerordentlich verhaßt , weil Proß die Vaterschaft zu dem¬
selben anzweifelte . Das Kind hatte eine solche Angst vor
seinem Vater , daß es bei dessen Anblick stets zu weinen
anfing . An jenem Sonntag traf dies wieder zu, weshalb
ihm Proß Schläge auf das Hinterteil versetzte. Weil das
Kind dem Verlangen des Paters , mit dem Weinen aufzu¬
hören , nicht nachkam, versetzte ihm derselbe einen so wuch¬

tigen Schlag ins Gesicht, daß es rückwärts zu Boden fiel '
er hob es sogleich wieder auf , gab ihm einen zweiten Schlagins Gesicht, daß es wieder zu Boden siel und den Kopf
aufschlug . Das arme Wesen blieb dann bewustlos liegenund war nach zwei Stunden eine Leiche. Der Angeklagte
mußte seine überaus rohe Tat eingestehen . Die Ge.
schworenen sprachen ihn des angezeigten Verbrechens
schuldig, worauf er bei Zubilligung mildernder Umstände
zu der Gefängnisstrafe von 3 Jahren und 6 Monaten , ab¬
züglich 2 Monate Untersuchungshaft , und Tragung der
Kosten verurteilt wurde . — Die Anklage war durch Staats¬
anwalt Walser , die Verteidigung durch Rechtsanwalt
Liesching und das Amt des Obmanns der Geschworenen
durch Buchdruckereibesitzer Köllreuter -Mötzingen vertreten .

Letzte Nachrichten .
St . Petersburg , 27 . Juni . Wie die Pet . Tel .-Ag .meldet , hat der hiesige amerikanische Botschafter am 25 . dem

Minister des Aeußern , Grafen Lamsdorff , den Vorschlag
mitgeteilt , den 1 . August ( n . St .) als Termin für die Zu¬
sammenkunft der Bevollmächtigten Rußlands und Japans
in Washington zu wählen Roch am selben Tag antwortete
Gras Lamsdorff , daß Rußland mit dem Vorschlag eiiwer,
standen sei .

St . Petersburg , 27 . Juni . General Linewitsch tele¬
graphiert unter dem 26 . Juni : Am 25 . Juni ergriff der
Feind die Offensive gegen unsere Kavallerievorposten südlichder Eisenbahn . Der Feind vertrieb unsere Vorposten nachNorden zu .

^
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Wildbad .

SavöimkMf
Morgen Donnerstag , vormittags

11 Uhr werden aus dem Rathaus
hier

cq . 27 Kbm . Sand
in der Altensteig (Abt . 5 Kappel -
berg und 6 Riesenstein ) öffentlich
versteigert .

. Die Stadtpflege .
Gin ordentliches

das gewandt ist im

Servieren
kann sofort eintreten .

Hotel Weil .
Eine

für eine ruhige Familie hat bis
1 . Oktober zu vermieten .

Näheres in der Exped . d . Bl . (205

In meinem Neubau habe bis
1 . Oktober

Ffaiterre

Stock
und

Aachstock
mit je 3 Zimmer samt Zubehör
zu vermieten .

Khrist . Kroßnrcrnn
beim Windhof

Hn meinem Doppelwohnhaus
habe bis 1 . Oktober , eventl . früher

(Parterre )
mit Zubehör zu vermieten .

Robert Krauß .
Ein gut erhaltenes

Fahrrad
einen noch gutenhaltenen

KittörrivagM
hat billig zu verkaufen .

Wer sagt die Expedition dieses
Blattes . (204

Halm
hat abzugeben

I . Beuerle , Restaurateur .

8ü88iatim -

stets frisch empfiehlt
C . Aberle sen .

Inh . : E . Blumenthal .

Rgl. Rurtheater
Direkt : Jntendanzrat Peter Liebig .

Mittwoch ) den 28 . Juni
17 . Vorstellung .

Die (Zrv888lrtätliikt.
Schwank in 4 Akten von

Blmrenthat und Kadelburg .
Donnerstag den 2 » . Juni

Wildbad .

Trotz der Erweiterung des Reservoirs der städt . Wasserleitung
auf mehr als das Doppelte des seitherigen Inhalts ist jetzt schon wieder
Wassermangel in den höher gelegenen Stadtteilen eingetreten . Ein
Beweis , daß sich viele Wasserkonsumenten in unverantwortlichster Weise
Wafferverschwendungen zu Schulden kommen lassen . Es wird daher
der Beschluß der bürgerlichen Kollegien vom 11 . Juli 1903 in Er¬
innerung gebracht , wonach bei der Kgl . Badverwaltung und den Privat¬
bädern , den hiesigen Hotels , Wirtschaften und Kostgebereien , den
Motoren , Aufzügen , Mineralwasserfabriken und Mostereien , den Kon¬
ditoreien , Bäckereien , Metzgereien und Gerbereien , den Fischkästen,
Kutschereien und Waschereien ; sowie für Begrenzung landwirtschaft¬
licher Grundstücke , Wassermesser auf Kosten der Gemeinde angeschaffl
werden sollen, sobald die Wasserverschwendung einen derartigen Umfang
annimmt , daß die oberen Stadtteile Wassermangel leiden .

Gegen Wafferabnehmer , welche sich Wasservergeudungen zu
Schulden kommen lassen, werden die Strafbestimmungen des Wasser¬
vertrags , Geldstrafe von 20 — 100 Mk . und Absperrung der Leitung ,
unnachsichtlich angewendet werden .

Das Begießen des Trottoirs , Terassen und Höfe mittels an die
Wasserleitung angeschraubten Schläuche ist verboten .

Den 27 . Juni 1905 . Stadtschultheißenamt :
B ätzner .

ks ( M - unä

Mpm a1ur - 6tz86kä1
'
1

von

n . LöitiK Lrn'L8lrrl886 91 .

sowie

lUnKtz) Lro8 <;ktzil ) Lotten n .8 >v.
Repgraluren 86liuvI1 unc !

6oKvrc ölläkML „ w . ä . klLM
"

Aerztlich empfohlen . - 1 - Gesetzlich geschützte Marke .
Ein wirklich vorzüglicher Cognac in anerkannt hervorragend

feinen Qualitäten , die in weiten Kreisen treue Abnehmer gefunden
haben :

R Original - Flasche a Mk . 2 . — , 2 . 50 , 3 —
V' 1 .20 , 1 .45 , 1 . 70

mit Etiquett meist, chamois , bla » .
Ein einmaliger Versuch veranlaßt zu regelmäßigen » Kanf ^

Alleinverkauf für Wildbad :
_ Adolf Blnmenthal , Delikatessenhandlung . _

l
sind wieder abgepaßle Stoffe zu

Damenkleidern , Blouson , Schürzen , Bettjacken ,
Hemden , Bettbezügen re., ferner Wasfelbettdecken ,

Jaqnartdecken , Tischdecken , Bettücher , Handtücher
und verschiedene andere Artikel .

Größte Answahl zu den bekannten billigen Original -Einheits¬
preisen und empfiehlt solche

r .

tz
tz
8
8
tz
tz

Lslmbsok .
Ensldok 8omiv .

e
tz

tz
tz
tz
tz
tz

Unterzeichneter empfiehlt seinen Gasthof der geehrten
Einwohnerschaft von hier , Wildbad und Umgebung
sowie den titl . Kurgästen zum freundlichen Besuch .
Nenrenovierte Lokalitäten mit schönem Saal .

Gartenwirtschaft und Veranda mit schöner Aussicht .
Schön möbl . Zimmer . Pension im Hanse .

Mittagstisch halb 1 Uhr .
Reichhaltige Weinkarte .

Speisen nach der Karte zu jeder Tageszeit .
Export - nnd Lagerbier aus der Brauerei Sinner .

Telefon Nr . 27 .

K
K
8
K
K
8
K

K
S

tz
8

H . MichL.

K
K
K

6 K

Z Wir Brarttausstai
tz

sowie bei sonstigem Bedarf von Möbeln empfehle ich zu
billigste »» Preise »» alle Sorten

tz

tz
tz

Ml ML,

tz
tz
tz

Vettm u . s . w .
Es sollte dahrr Niemand versäumen , vor Einkanf von

Aussteuer -Möbel '
mein großes Lager zu besichtigen und sich über die Ware
und Preise zu informieren .

Eigene Polsterei und Schreinerei .

Möbel - und Aussteuergeschäft
Waisenhausplatz 8 .

K
K
S
8
K
K
K
K

K
K
K
K
K
8
8
K

llädaä
zeigt hiermit den Eingang sämtlicher Neuheiten in

Krawatten
ergebenst an . Ferner empfehle in großer Auswahl und zu den
billigsten Preisen .

Vs6j386 VoiÄecker
, Lra§en,

MnsedeksUj louriLwnkemäsn , Normal -

demäsn
. IIntsHaoken , üsiMeiäsr , tterren -

806 ^ 66 , v3 .M6N8trümpl6 , Lor86ttW
, lieidbinäen

feine reinwollene fertige Fantasiewesten , Hosenträger ,
Taschentücher , Frottierwäsche , Bademäntel .
öill . In Wäsche, als Hemden , Kragen rc , führe nur noch an¬

erkannt gute Bielefelder Fabrikate .
Billi ge, jed och streng reelle feste Preise .

Calmba ch .

8üm11 . KunKbui
' tz L

'
- HüKtzi

'

liefert und hält auf Lager zu den billigsten Tagespreisen .
Außerdem empfehle ich mich zur Lieferung von
8äiu11i6tleil Oetcil uuck Ilerützii

Gottlob Kübler
Vertreter der ersten Rastatter Herdfabrik

Unkel , Wolf und Zwiefelhofer .

Schuld- u . Bürgscheine °°E - «»-»
druckerei von B. Hosmsnn .

TruS uvd Lcrsag der Der« h . Hsfwann 'schm BuchLprSern Li .rtex . Leren>port ! ichcr Rcdokrm»; E . SieivhLrLr daftM .


	[Seite 700]
	[Seite 701]
	[Seite 702]
	[Seite 703]

